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Zukunftswerkstatt der Gemeinde Gottenheim -
Bürgerinnen und Bürger engagieren sich für ein lebenswertes Gottenheim

Am 21. Juni fand in der Turnhalle der Grund- und Hauptschule eine Zukunftswerkstatt für Gottenheim statt. Circa 30 Bürgerinnen und
Bürger sowie Bürgermeister Volker Kieber dachten intensiv über die Zukunft der Gemeinde nach. Visionen, Ideen und erste konkrete
Projekte wurden unter Anleitung von Dr. Martina Wegner vom Zentrum für zivilgesellschaftliche Entwicklung an der Evangelischen
Fachhochschule Freiburg formuliert und entwickelt.

Die Ergebnisse der Zukunftswerkstatt werden den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten in der nächsten Sitzung vorgestellt. Die Pro-
jekte und Arbeitsgruppen, die aus der intensiven Bestandsaufnahme und Ideenfindung auf der Zukunftswerkstatt entstanden sind,
werden aber schon heute im Gemeindeblatt vorgestellt. Weitere Teilnehmer an den Projekten sind herzlich willkommen. Interessierte
Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, sich bei den Ansprechpartnern der einzelnen Projekte oder bei Frau Stork auf dem Rathaus,
Telefon 9811-12 zu melden. In einem weiteren Treffen der Beteiligten an den Projekten sollen die Ziele der Zukunftswerkstatt konkreti-
siert und erste Ergebnisse aus den einzelnen Gruppen vorgestellt werden.

Projekt „Alt und Jung begegnen sich“
Ansprechpartnerin: Gisela Brehm, Telefon 07665/6438
Die Ergebnisse der kürzlich von Professor Dr. Thomas Klie vorgestellten Sozialraumanalyse machten deutlich, dass für ältere Men-
schen in Gottenheim noch vieles getan werden kann. Besonders vor dem Hintergrund des demographischen Wandels hin zu einer im-
mer älter werdenden Gesellschaft will das Projekt „Alt und Jung begegnen sich“ dazu beitragen, dass ältere Menschen mehr Anteil am
Leben der Gemeinde erhalten. Einbezogen werden soll auch der Seniorensitz, der kaum in das dörfliche Leben integriert ist. Das
menschliche Miteinander zu bereichern, hat sich die Projektgruppe zum Ziel gesetzt. Entstehen soll ein soziales Netzwerk in der Ge-
meinde, das ältere und jüngere Mitbürger einbezieht. Ziel ist es mehr Lebensqualität für ältere Menschen zu schaffen. Auch die Akzep-
tanz des Seniorensitzes in Gottenheim soll durch das Projekt verbessert werden. Ansprechpartnerin ist Gisela Brehm. An der Projekt-
gruppe beteiligt sind außerdem Nicola Hoch, Elisabeth Höbner, Sandra Kieber, Franziska Knapp, Cornelia Reisch und Stephan Leiss-
ner, der den Seniorensitz führt.

Projekt „Informationszentrum“
Ansprechpartner: Dr. Joachim Bammert, Telefon 07665/5614
Das Projekt „Informationszentrum“ ist ein Kind des BUND-Ortsgruppenleiters Dr. Joachim Bammert. Das Zentrum, das in Kooperation
mit der Gemeinde und anderen Partner von außerhalb der Gemeinde realisiert werden soll, will die Verbindung von Natur und Kultur

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

besuchen Sie auch am Samstag unserem Wochenmarkt in der Winzerhalle von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr.
Die Gemeindeverwaltung bietet mit Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr Gottenheim als besonderen Service für die älte-
ren Mitbürgerinnen und Mitbürger einen Abholdienst an. Bitte melden sie sich unter der Tel.-Nr. 9811-12 auf dem Rathaus an,
wenn sie zu Hause abgeholt werden wollen. Selbstverständlich werden sie auch wieder nach Hause gebracht.
Außerdem gibt es am morgigen Samstag, 08.07.2006 ab 10.00 Uhr eine Tauschbörse für PANINI-Fußballbilder.
Anbieter und Besucher sind herzlich willkommen.
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thematisieren. Eine Institution dieser Art, weiß Dr. Bammert, gibt es in der Region bisher noch nicht. Das Zentrum, dass Dr. Bammert
mit interessierten Helferinnen und Helfern verwirklichen will, soll Züge eines Museums, einer Bibliothek und eines Bildarchivs erhalten,
aber auch Treffpunkt für Interessierte sein. In die Konzeption mit einbezogen werden soll der BUND-Regionalverband, das Badische
Landesarchiv für Naturkunde, und andere Institutionen, zu denen Dr. Bammert Kontakte hält. Dr. Bammert freut sich über weiter inter-
essierte Teilnehmer an diesem Projekt.

Projekt „Naturschutz in Gottenheim“
Ansprechpartner: Dr. Joachim Bammert, Telefon 07665/5614
Ein weiteres Projekt von Dr. Bammert will sich dem Naturschutz in der Gemeinde annehmen. Ein zweiter Aspekt des Projektes, an dem
sich auch Gabriele Heublein und Saskia Dehmiyani beteiligen, ist die Förderung des Tourismus in Gottenheim unter dem Aspekt einer
wertgeschätzten und geschützten Natur- und Kulturlandschaft. Ein erstes Ziel ist die Dokumentation der vorhandenen Besonderheiten
der Vegetation auf Gottenheimer Gemarkung. Dr. Bammert ist für jeden Hinweis auf außergewöhnliche Pflanzen dankbar. Besonders
Jugendliche aber auch ortsansässige Landwirte und Winzer sollen in das Projekt einbezogen werden.

Projekt „Schöner Spielraum Kindergarten“
Ansprechpartnerin: Stephanie Herzig, Telefon 07665/5611
Das Projekt hat das Ziel, einen interessanten, schönen Ort für alle Kinder, die den örtlichen Kindergarten besuchen, zu schaffen.
Das Bestreben der Projektgruppe ist es, für die Kinder einen noch attraktiveren Kindergarten zu gestalten, in dem sie auch Kontakt zu
den Gottenheimern bekommen können, die für ‚Patenschaften’ (Kinder-Fuhrpark, Aquarien, Spielzeug, Vorlese-Aktionen etc.) gewon-
nen werden sollen. Der Kindergarten soll durch gestalterische Maßnahmen (Neugestaltung zum Beispiel des Eingangsbereichs) noch
schöner werden. Auch die Installation ganz praktischer Dinge wie einer Überdachung der Sandkästen u. a. sind Themen, die man ver-
suchen will mit dieser Gruppe zu erarbeiten und zu verwirklichen.
Die Mitbürger sollen Gelegenheit erhalten, während der Kindergarten-Öffnungszeiten Kontakt mit den Kindern zu knüpfen und ihr Kön-
nen zu zeigen. Gerade für Senioren ist das eine gute Gelegenheit, eine Aufgabe zu finden und die Kinder lernen durch Beobachten und
Mithelfen. Das Projekt soll mit allen interessierten Mitbürgern, ob jung oder alt realisiert werden. Koordiniert wird das Projekt, dem sich
schon zwei weitere Personen angeschlossen haben (Irmgard Gerdes, Marianne Ambs), von Stephanie Herzig (Im Erlenhain 25, Tele-
fon 5611, st_herzig@yahoo.de). Neben allen Interessierten muss natürlich die Kirchengemeinde, die politische Gemeinde und die Kin-
dergartenleitung in die Ausgestaltung der Projektziele einbezogen werden.

Projekt „Bürgerscheune – Treff für Jung und Alt“
Ansprechpartner: Werner Förstenberg, Telefon 0176/20672627, werner.foerstenberg@gmx.net
Das Projekt sieht den Umbau der Rathausscheune zu einem Kulturtreff für die Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger vor. Ziel ist es,
Menschen zusammen zu bringen, Veranstaltungen kreativ zu gestalten, einen zentralen Treffpunkt zu schaffen und vieles andere
mehr. Es soll ein Bürgertreffpunkt für Alt und Jung werden; ein Treff für Einheimische und Besucher. Das Projekt versteht sich darüber
hinaus auch als Beitrag zur Tourismusförderung. Die Bürgerscheune soll die Gemeinschaft in Gottenheim fördern, die bereits vorhan-
denen Aktivitäten in der Gemeinde zusammen führen, Gottenheim attraktiver machen für Einheimische und Besucher, die Begegnung
der Generationen ermöglichen aber auch Kulturtreff sein, wo Vernissagen, Konzerte, Vorträge, Tanzveranstaltungen und anderes
mehr stattfinden können. Alle Gottenheimer Bürgerinnen und Bürger, die kreativ sind, handwerklich geschickt, auch planerisch tätig
sein können oder aber Ideen für kulturelle Veranstaltungen haben, sind eingeladen, sich zu beteiligen. Vielleicht finden sich auch Mit-
streiter, die Kontakte zu Künstlern oder Kunstgruppen haben (z. B. Chöre, Bands, Theatergruppen).
Auch die Gemeindeverwaltung, Vereine und Künstler sollen und müssen einbezogen werden. Neben Werner Förstenberg beteiligen
sich derzeit Marianne Ambs, Dr. Peter Feil, Stephanie Herzig, Silvia Hofmann, Matthias Kläsle und Andrea Liebermann und Tanja Mar-
xen am Projekt „Bürgerscheune“.

Projekt „Dorfverschönerung und Tourismus“
Ansprechpartnerin: Beate Blum, Telefon 07665/6528
„Unser Dorf soll schöner und attraktiver werden“ sagen neben Beate Blum auch Gisela Falk, Agathe Hagios und Werner Baldinger,
Vorsitzender der Winzergenossenschaft Gottenheim. Ziel ist es mehr Gäste und Touristen in das Tunibergdorf zu locken. Doch auch
die Bürgerinnen und Bürger sollen sich in ihrer Heimatgemeinde wohler fühlen. Einbezogen sind die Winzergenossenschaft, Weingü-
ter, Anwohner, Einzelhändler und natürlich alle interessierten Bürgerinnen und Bürger.

Projekt „Grillplatz“
Ansprechpartner: Uwe Falk, Telefon 07665/51150
Die feste Einrichtung eines öffentlichen Grillplatzes für die Bürgerinnen und Bürger, aber auch für Gäste aus der Region ist der Projekt-
gruppe um Uwe Falk, Karen Hunn und Judith Schmidle ein wichtiges Anliegen. Der Grillplatz soll unter anderem der Geselligkeit dienen
und zum Treffpunkt für Bürger werden. Gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung soll die Idee „Grillplatz“ entwickelt werden. An erster
Stelle steht zunächst die Standortsuche. Weitere interessierte Helferinnen und Helfer sind willkommen.

Projekt „Postkarten von Gottenheim“
Ansprechpartner: Uwe Falk, 07665/51150
„Von Gottenheim gibt es keine aktuellen Postkarten“ hat kürzlich Uwe Falk festgestellt. Im Rahmen der Zukunftswerkstatt hat er auf die-
sen Misstand aufmerksam gemacht und sogleich ein Projekt initiiert. Gemeinsam mit Jan Kurrus, Karen Hunn, Dr. Joachim Bammert,
Peter Brandt und Barbara Pernet will Uwe Falk nun Postkarten von und für Gottenheim schaffen. Das handfeste Projekt soll zeitnah
realisiert werden, wenn möglich in Kooperation mit dem Gewerbeverein und ortsansässigen Druckereien oder Verlagen.

Projekt „Bolzplatz“
Ansprechpartner: Christoph Waller, Telefon 07665/940390
Der Bolzplatz bei der Gottenheimer Grund- und Hauptschule ist ein idealer Treffpunkt für Kinder und Jugendliche, eine informelle Mög-
lichkeit für Jugendliche zusammen zu kommen und Spaß zu haben. Christoph Waller beklagt allerdings den schlechten Zustand des
Platzes insbesondere nach Regen. Gemeinsam mit Uwe Falk und weiteren interessierten Helferinnen und Helfern will Waller den Bolz-
platz deshalb besser bespielbar machen. Weiter Optionen sind ein Basketballkorb, Bänke am Spielfeldrand oder ein Volleyballnetz. Da
die Zukunft des derzeitigen Bolzplatzes bei der Schule nicht geklärt ist, wollen sich Christoph Waller und Uwe Falk bei Bedarf auch für
einen Bolzplatz an einem anderen Ort im Dorf einsetzen. Neben interessierten Helfern sollen die Gemeindeverwaltung und insbeson-
dere der Bauhof einbezogen werden.
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Der alte Mannschaftswagen hat nach 28 Jahren ausgedient -
Freude bei der aktiven und der Jugendfeuerwehr

Nach 28 Jahren wurde kürzlich ein neuer Mannschaftswagen für die Freiwillige Feuerwehr Gottenheim angeschafft. Trotz knap-
per Finanzen in der Gemeinde hatte der Gemeinderat der Beschaffung des Fahrzeugs in diesem Haushaltsjahr zugestimmt. Am
vergangenen Mittwoch wurde der Mannschaftswagen von Pfarrer Artur Wagner im Rahmen eines Gottesdienstes gesegnet.
Danach übergab Bürgermeister Volker Kieber bei einer kleinen Feier den Fahrzeugschlüssel offiziell an Feuerwehrkomman-
dant Hubert Maurer.

Das gebrauchte Fahrzeug belastet die Gemeindekasse mit 22.353,80 Euro. Der Gemeinderat entschied sich für ein gebrauch-
tes Dieselfahrzeug, das bereits 19.000 Kilometer auf dem Tacho hat. Dennoch, ist Bürgermeister Kieber sicher, wird der Mann-
schaftswagen viele Jahre der Feuerwehr bei Einsätzen, Übungen und Transporten gute Dienste leisten. Schließlich wird das
Fahrzeug nicht jeden Tag gefahren. So war der 28 Jahre alte VW-Bus bisher erst 60.000 Kilometer für die Feuerwehr unterwegs.

Der neue Mannschaftswagen ist mit einer Grundausrüstung für Feuerwehrfahrzeuge ausgestattet, zum Beispiel mit einem
Funkgerät. So kann er bei Einsätzen auch als Leitstelle dienen. Insgesamt neun Personen einschließlich des Fahrers können im
Mannschaftswagen Platz neh-
men. Besonders für die vielen
Jungen und Mädchen in der Ju-
gendfeuerwehr sei der Mann-
schaftswagen eine wichtige An-
schaffung, betonte Bürgermeis-
ter Kieber bei der Schlüsselüber-
gabe. Feuerwehrkommandant
Hubert Maurer dankte dem Bür-
germeister und den Gemeinderä-
ten für ihre Zustimmung zur Neu-
anschaffung. Mit Blick auf die
neuen Vorschriften sei es wichtig,
ein Fahrzeug zu haben, in dem
bei Einsätzen die Atemschutz-
überwachung koordiniert und der
Einsatz dokumentiert werden
kann, so Maurer.
Auch Kreisbrandmeister und
Feuerwehrkommandant Helmut
Kanzinger aus Bötzingen nannte
die Anschaffung wichtig und lo-
benswert. Dann lud der Hubert
Maurer zum Abschluss der Feier
alle Feuerwehrleute sowie Bür-
germeister Kieber, Pfarrer Artur
Wagner und die anwesenden Ge-
meinderäte und Gäste ins Feuer-
wehrhaus zu einem Imbiss ein.

Der erste Gottenheimer Wochenmarkt war ein Erfolg

Als hätten sie nur darauf gewartet strömten am vergangenen Samstag die Gottenheimer in die Winzerhalle an der Umkircher
Straße. Die Anbieter aus Gottenheim hatten trotz Hitze und Fußballspielen seit Tagen aufgebaut und vorbereitet, um den Bür-
gerinnen und Bürgern ein breites Sortiment an Lebensmitteln und ein gemütliches Ambiente in der Winzerhalle bieten zu kön-
nen. Als Bürgermeister Volker Kieber den ersten Wochenmarkt um 10 Uhr eröffnete, war die Halle voll. Bis weit nach Mittag wur-
de eingekauft und geplauscht, junge Familien aber auch viele ältere Bürgerinnen und Bürger wählten den Wochenmarkt am
Samstag als Einkaufsmöglichkeit und Treffpunkt. Einige Einzelhändler hatten mit so vielen Besuchern gar nicht gerechnet: Sie
mussten zusätzlich Waren holen, um die Wünsche der Kunden erfüllen zu können.

Bürgermeister Kieber erläuterte bei der Eröffnung die Gründe, die Gottenheimer Anbieter auf Anregung der Gemeinde bewo-
gen haben, an den fünf Juli-Samstagen probeweise einen Wochenmarkt in der Winzerhalle anzubieten. So wies der Bürger-
meister auf den Bau der Bundesstraße B-31-West hin, der für Gottenheimer Einzelhändler große Einschnitte bringen könnte.
Darüber hinaus wolle man den Bürgern der Gemeinde die Vielfalt des Angebotes „unter einem Dach“ präsentieren. Der Gotten-
heimer Wochenmarkt diene vor allem als Einkaufsmöglichkeit für Bürger und Besucher aus der Umgebung, so Kieber weiter.
Darüber hinaus solle der Markt aber auch Treffpunkt sein, ein Ort wo man zusammensitze und Neuigkeiten austausche, der
auch fruchtbare Begegnung von jungen und älteren Einwohnern ermögliche. Der Bürgermeister freute sich über die vielen älte-
ren Bürgerinnen und Bürger, die den Weg in die Winzerhalle gefunden hatten. Dies zeige ihm, dass ein Wochenmarkt von und
für Gottenheimer auch auf Dauer erfolgreich sein könne.
Kieber dankte den Einzelhändlern, die viel Arbeit investiert haben, um den „Probe-Wochenmarkt“ möglich zu machen, sowie Werner
Baldinger von der Winzergenossenschaft Gottenheim für das Überlassen der Winzerhalle. Auch an den folgenden Samstagen im Juli,
dem 15., dem 22. und dem 29. Juli wird der Wochenmarkt in der Winzerhalle wie gewohnt von 8 bis 12 Uhr stattfinden.
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Die Einzelhändler bieten auf dem Wochenmarkt folgende Waren an:
Kartoffelparadies Hagios: neue Kartoffeln, Obst, Schnäpse und Liköre
Hofladen Rolf Präg: Gemüse, Salat, Obst, Feldblumen, Eier und hausgemachte Marmelade
Metzgerei Blum: Fleisch, Wurst, Käse, Heiße Wurst, Getränke
Bäckerei Bayer: Brot und Brötchen, Backwaren aller Art, Stehcafé mit Kaffee und Tee, Essig, Öl, Sahne, Milch, Butter, Salz, Zucker,
Mehl
Bäckerei Fenchel am Stand der Bäckerei Bayer: hausgemachte Nudeln
Jürgen´s Fisch- und Räucherspezialitäten: geräucherte Fischspezialitäten, Fischbrötchen, Gewürze aller Art
Winzergenossenschaft Gottenheim und Weinhof Hunn, Weingut Hess und Weingut Hunn: Weinbrunnen, Weine, Sekte, Probierstand,
Schorle und Sprudel
Getränkehandel Schnell: Getränke aller Art, Speiseeis am Stiel
Firma Die olive.de: eingelegte Oliven, Schafskäse, Antipasti
Familie Franz Rösch: Honig vom Imker
Familie Hecklinger: Süßigkeiten.
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Sommerferienprogramm 2006

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Eltern, liebe Kinder und Jugendliche,

endlich ist es wieder soweit. Das 5. Gottenheimer Sommerferienprogramm findet in der Zeit vom 04. bis zum 26. August statt. Erstmals
wird das Sommerferienprogramm in diesem Jahr unter der Regie des Jugendclubs Gottenheim e.V. komplett ehrenamtlich organisiert
und durchgeführt.
Der Jugendclub, Vereine, Parteien und andere Institutionen sowie viele ehrenamtliche Helferinnen und Helfer haben auch in diesem
Jahr wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt.
Am Samstag, den 15. Juli, werde ich das diesjährige Sommerferienprogramm gemeinsam mit dem ersten Vorsitzenden des Jugend-
clubs, Clemens Zeißler, im Jugendhaus Hebewerk präsentieren. Hierzu lade ich alle Interessierten im Namen der Gemeinde Gotten-
heim sowie im Namen des Jugendclubs ganz herzlich ein. Die Präsentation beginnt um 15.00 Uhr. Im Anschluss daran können sich die
Kinder direkt anmelden und auch die Unkostenpauschale bezahlen. Wer keine Zeit hat zur Anmeldung ins Jugendhaus zu kommen,
kann sich später bei Herrn Dangel im Rathaus anmelden. Das Sommerferienprogramm wird im Gemeindeblatt am Freitag, den 14. Juli
2006, vorgestellt.
Mein Dank gilt allen, die das Sommerferienprogramm 2006 vorbereitet haben. Ein herzliches Dankeschön auch an Frau Martina Gra-
ner vom Jugendzentrum March für die gute Zusammenarbeit. Ganz besonders bedanke ich mich beim Jugendclub Gottenheim e.V.
und hier insbesondere beim ersten Vorsitzenden Clemens Zeißler.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Bürgerinnen und Bürgern, bei den örtlichen Vereinen und allen Institutionen, die bei der
Durchführung des Sommerferienprogramms aktiv mitwirken werden.
Ich freue mich auf interessante Ferientage und würde mir auch in diesem Jahr wünschen, dass die vielseitigen Angebote regen Zu-
spruch erfahren werden.
Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern wünsche ich schon jetzt viel Spaß.

Volker Kieber
Bürgermeister



Öffentliche
Gemeinderatssitzung

Die 9. Sitzung des Gemeinderates wird
hiermit auf

Freitag, den 14.07.2006 ab 19.00 Uhr

in den Sitzungssaal des Rathauses einbe-
rufen mit folgender

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der

nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 26.06.2006.

2. Bildung von Haushaltsresten für das
Haushaltsjahr 2006.

3. Bauanträge
a. Eheleute Silvia und Giovanni

Martino, Rathausstr. 6, für Flst.
Nr. 66/1.

b. Herr Mario Belledin, In den Mühl-
matten 6, für Flst.Nr. 5764.

4. Beschaffung von Büromöbeln für ver-
schiedene Räume im Obergeschoss
des Rathauses.

5. Anfragen des Gemeinderates -
Informationen.

6. Anfragen der EinwohnerInnen.

Die Einwohner sind hierzu herzlich einge-
laden.

Volker Kieber
Bürgermeister

���������������

Förderverein der
Schule Gottenheim

Gründungsversammlung des Förder-
vereins der Schule Gottenheim
Seit März dieses Jahres trifft sich eine
Gruppe von Eltern, Lehrern und anderen
Interessierten, um die Gründung eines
Fördervereins für die Grund- und Haupt-
schule zu planen und vorzubereiten.

Der Verein hat das Ziel, für die Schülerin-
nen und Schüler unserer Schule Aktionen
zu ermöglichen, die den Bildungsplan un-
terstützen, ergänzen oder erweitern.
Schulische Einrichtungen (z.B. Schulbü-

cherei), Veranstaltungen, Klassenfahrten
und -ausflüge, sowie Arbeitsgemeinschaf-
ten, Eltern-Informationsabende etc. kön-
nen finanziell und durch persönliches Mit-
wirken unterstützt werden.

Außerdem soll der Verein das Gefühl der
Zusammengehörigkeit zwischen Schü-
lern, Lehrern und Lehrerinnen, sowie an-
deren Schulbeschäftigten und auch ehe-
maligen Schülern und Freunden der
Schule pflegen und fördern.

Und nun ist es endlich soweit: Wir laden
alle Interessierten herzlich ein, an unserer
Gründungsversammlung am

Montag, 10. Juli 2006, Beginn 20.00
Uhr im Musikzimmer der Grund- und

Hauptschule Gottenheim

teilzunehmen.

Interessengemeinschaft Förderverein
der Schule Gottenheim

Ansprechpartner:
Monika Feil, Tel.: 07665/93 85 99
Carmen Streicher, Tel.: 07665/88 27
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Gottenheim macht beim
Nachtbus wieder mit

Ab Juli ist die Gemeinde Gottenheim wie-
der an das Nachtbusnetz “Safer Traffic”
der Freiburger Verkehrs AG (VAG) ange-
schlossen. Aus Freiburg kommend er-
reicht man Gottenheim mit der Linie “Ve-
nus”. Beim Einsteigen muss der Fahrgast
der nach Gottenheim will, dem Busfahrer
Bescheid sagen. An der Haltestelle
“Hugstetten/Apotheke” heißt es umstei-
gen. Dort wartet ein Taxi zur Weiterfahrt
bis direkt vor die Haustür in Gottenheim.
Die Nachtbusse der VAG fahren in den
Nächten von Freitag auf Samstag und von
Samstag auf Sonntag sowie in allen Näch-
ten vor den Feiertagen jede Stunde, das
heißt um 1.30 Uhr, 2.30 Uhr, 3.30 Uhr und
4.30 Uhr. Abfahrt in Freiburg ist am Ber-
toldsbrunnen. Auch an jeder anderen
Nachtbushaltestelle der Linie “Venus” in
Freiburg kann der Fahrgast, der nach Got-
tenheim will, zusteigen. Mit der RegioKar-
te oder der Regio24 und für Freiburger
Studenten kostet die Fahrt jeweils 2 Euro,
ansonsten 4 Euro. Für die Taxifahrt wird
ein Komfortzuschlag von 1 Euro erhoben.
Informationen zum Fahrplan und zum Li-
nienweg gibt es im Internet unter
www.vag-freiburg.de/51.0.tml).

Der Gemeinderat von Gottenheim hat
kürzlich nach längerer Diskussion in ver-
schiedenen Ratssitzungen der neuerli-
chen Beteiligung am Safer Traffic der VAG
zugestimmt. Die Gemeinde bezuschusst
den Nachtbusverkehr mit dem den zu zah-
lenden Fahrpreis übersteigenden Betrag.
Bürgermeister Volker Kieber freut sich
über das Votum des Gemeinderates. Be-
sonders für Jugendliche und junge Er-
wachsene, aber auch für viele Menschen
ohne Auto oder für Gottenheimer, die das
Auto gerne abends zu Hause lassen, sei
der “Safer Traffic” ein wichtiges Angebot,
das den Bürgerinnen und Bürgern ein
Mehr an Sicherheit und Mobilität auch in
der Nacht biete.

An der Wasserstelle beim
ehemaligen RSV-Gelände

wurde aus Sicherheitsgründen ein Rohr-
trenner eingebaut. Dieser Rohrtrenner
verhindert, dass Verunreinigungen in das
Wasserversorgungsnetz gelangen. Der
Rohrtrenner wurde entwendet.
Wir bitten darum sich mit dem Bürgermei-
steramt, Herrn Schupp Tel. 9811-9, oder
mit dem Wassermeister Hubert Maurer
0170/9103992 in Verbindung zu setzen,

wenn jemand Angaben dazu machen
kann.
Sollte der Rohrtrenner lediglich verse-
hentlich abgebaut worden sein, bitten wir
um schnellst-mögliche Rückgabe. Sollte
der Rohrtrenner nicht bis zum 14.07.2006
zurückgegeben worden sein, erfolgt auf
jeden Fall eine Diebstahlanzeige und es
wird in Betracht gezogen, die Entnahme-
stelle vorerst zu schließen.

Bürgermeisteramt

Wasser-/Abwasser-
Abschlagszahlung für
das 2. Quartal 2006

Wir erinnern an die Fälligkeit der 2. Ab-
schlagszahlung der Wasser-/Abwasser-
gebühren 2006 am

30. Juni 2006.

Bitte zahlen Sie pünktlich. Sie vermeiden
damit unnötige Mahngebühren und
Säumniszuschläge.

Rechnungsamt/Gemeindekasse

���������



Wasserverbrauch

Kontrollieren Sie hin und wieder mal Ihren
Wasserzähler und vergleichen Sie den
Verbrauch mit vergangenen Jahren.
Ursache für erhebliche Wasserverluste
können z.B. defekte Leitungen, tropfende
Wasserhähnen usw. sein.

Bürgermeisteramt

Flaggen zum
16. Gottenheimer Hahleraifest

Vom 2. bis 4.
September ist
das 16. Gotten-
heimer Hahle-
raifest.
Die Vorberei-
tungen laufen
jetzt schon auf
H o c h t o u r e n .
Wie bei jedem
Weinfest sol l
auch wieder die
Gemeindeflag-
ge gehisst wer-
den. Die Gemeindeverwaltung wird in
nächster Zeit die Fahnen bestellen und
zum Verkauf anbieten. Das Haus, das
noch keine Flagge hat, prüft bitte, ob man
sich nicht doch noch eine zum diesjähri-

gen Fest und für weitere öffentliche Veran-
staltungen, z.B. Vereinsjubiläen zulegt.
Bei Interesse und Kauf wenden Sie sich
bitte bis zum 07.07.2006 an Frau Stork,
Tel. 98 11-12 oder per E-Mail an gemein-
de@gottenheim.de.

Bürgermeisteramt

Bauzäune für das Hahleraifest

Liebe Eigentümer und Anwohner der Rat-
hausstraße und Salzgasse,
in einer Sitzung im November 2004 wurde
Ihnen zugesagt, Bauzäune während des
Hahleraifestes auf Ihrem Grundstück auf-
zustellen. Bitte melden Sie sich bei Frau
Stork, Tel.: 98 11-12, wenn Sie einen Bau-
zaun benötigen.

Bürgermeisteramt

Reinigungspersonal gesucht

Für das kommende Hahleraifest vom 2.
bis 4. September 2006 suchen wir für die
Reinigung und Sauberhaltung der öffentli-
chen WC-Anlagen während des gesam-
ten Festes Reinigungspersonal. Die Ar-
beiten dafür werden entlohnt.
Bitte melden Sie sich bei Frau Stork,
Tel.: 98 11-12.

Bürgermeisteramt

Voranzeige
Papier- und Kleidersammlung

Der Sportverein Gottenheim, Jugendab-
teilung, sammelt am

Samstag, 15.07.2006

� Altpapier
� Altkleider in Kleidersäcken

Altkleidersäcke liegen im Rathaus-Flur
zur Mitnahme aus.
Im nächsten Gemeindeblatt wird noch-
mals an die Sammlung erinnert.

Bürgermeisteramt

Die nächste Probe findet am
Montag, 10.07.2006 um 17.30 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer

Dominik Zimmermann, Jens Braun,
Sebastian Schätzle, Simon Hess
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Pfarrbüro Kirchstraße 10
79288 Gottenheim
Tel.: 07665/9 47 68-10
Fax: 07665/9 47 68-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Sprechzeiten:
Freitag: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(In der Zeit vom 06.07. - 17.09.2006 ist
das Pfarrbüro nur freitags geöffnet.)

Gottesdienste und Termine in der Seel-
sorgeeinheit Gottenheim:
Freitag, 07.07.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Samstag, 08.07.2006
12.00 Uhr Bötzingen St. Laurentius:
Trauung des Paares Stefanie Barleon und
Alexander Baum
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Hl. Messe für die armen Seelen
Sonntag, 09.07.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier als Familiengottesdienst

10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz
Montag, 10.07.2006
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergarten:
Pfarrbücherei ist geöffnet
Dienstag, 11.07.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier
Mittwoch, 12.07.2006
10 - 12 Uhr Gottenheim Gemeindehaus:
Treffen der Mutter-Kind-Gruppe
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
Donnerstag, 13.07.2006
17.30 Uhr Bötzingen St. Alban: euchar.
Anbetung
18.00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz
18.30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier
20.00 Uhr Bötzingen ev. Gemeindesaal:
Ökum. Jugendtreff zur Radtour
Freitag, 14.07.2006
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
Samstag, 15.07.2006
15.00 Uhr Gottenheim St. Stephan:
Tauffeier von Maria Djehan Charlotte

Haug, Levon Damon Valentin Haug, Nata-
li Rupp und Melina Sexauer
18.00 Uhr Eichstetten St. Jakobus:
Wort-Gottes-Feier
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier
3. Opfer für Wilhelm Becker, 2. Opfer für
Josefine Schneider; im Gedenken an
Franz Schneider und die Angehörigen der
Familie Schneider und Maurer
Sonntag, 16.07.2006 - Ministrantenein-
führung und Pfarrfest in Bötzingen
9.00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
10.30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Männerge-
sangverein Bötzingen; Einführung und
Verabschiedung von Ministranten,
anschl. Pfarrfest im Hof des Hauses Iñigo
18.30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

KINDERCHORKONZERT
am Samstag, 08.07.2006, um 16.00 Uhr,
im Pfarrzentrum Umkirch
Der Kinderchor von Umkirch lädt ganz
herzlich zu einem kleinen Konzert ein. Wir
haben ein buntes Programm mit Liedern
aus den verschiedensten Bereichen zu-
sammengestellt. Hinterher laden wir herz-
lich ein, den Nachmittag mit gemütlichen
Beisammensein und einem Eis für alle
Kinder ausklingen zu lassen.



Über viele große und kleine Besucher
freuen sich
die Kinder des Kinderchores und Priska
Schöner, Leiterin des Kinderchors

Erstkommunion - wie geht es weiter?
Ideen - Wünsche - Angebote - Konzepte
Konkret angestoßen durch einen Vor-
schlag des Sachausschusses Jugend,
verstärkt durch das Seelsorgeteam, hat
der Pfarrgemeinderat beschlossen, eine
“Arbeitsgruppe” einzuberufen, die sich mit
dieser Frage beschäftigt, Ideen sammelt,
und ein Konzept entwickelt, was wir nicht
nur für die Kommunionkindern sondern
überhaupt für Kinder und Familien in un-
serer Seelsorgeeinheit anbieten und wie
wir sie verstärkt ansprechen wollen. Dazu
könnte es hilfreich sein,
� bestehende Angebote besser bekannt

zu machen und zu koordinieren,
� Interessen und Bedürfnisse aufzuspü-

ren und aufzufangen,
� die Gemeinschaft derer zu fördern, die

mitmachen möchten
� und das eine oder andere zu probie-

ren, ob es “zündet”.
Eingeladen sind alle, die gerne mitden-
ken, mitträumen und mitarbeiten möch-
ten. Die Arbeitsgruppe wird sich voraus-
sichtlich 2 bis 3 mal treffen. Wie viel und
wie lange Sie sich darüber hinaus enga-
gieren wollen, entscheiden Sie selber -
wenn Sie nicht ohnehin bereits in diesem
Bereich mitarbeiten.
Neugierig geworden? Lust bekommen?
Das Treffen findet statt am Donnerstag,
13.07.2006, um 20.00 Uhr im Gemeinde-
saal St. Stephan in Gottenheim,
Hauptstr. 35. Wir freuen uns auf viele
kreative Teilnehmer/innen!
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Cornelia Reisch, Tel. 07665/9 47 68 32
oder e-mail: cornelia.reisch@se-go.de .

St. Laurentius-Patrozinium und Pfarr-
fest in Bötzingen
Herzliche Einladung an alle Gemeindemit-
glieder, besonders auch aus unseren
Schwesterngemeinden, zu unserem
Pfarrfest am Sonntag, 16.07.06. Im Fest-
gottesdienst um 10:30 Uhr, musikalisch
gestaltet vom Männergesangverein Ein-
tracht, führen wir unsere neuen Ministran-
ten in ihren Dienst ein und verabschieden
unsere “Altgedienten”. Nach dem Gottes-
dienst startet das Pfarrfest im Hof des
Hauses Iñigo an der Mühlgasse. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt, für die Kinder
wird eine Spielstraße eingerichtet, musi-
kalisch unterhalten der Akkordeonclub
Eichstetten, der Spielmannszug, der Mu-
sikverein, der Männergesangverein Ein-
tracht und der Kirchenchor. Wir freuen uns
auf eine große Besucherzahl.

Kanu-Freizeit für Väter und Kinder vom
10. - 13. August 06
Väter, die mit ihren Kindern Ferientage ak-
tiv gestalten möchten, können sich zu die-
ser Freizei t des Dekanats Brei-
sach-Endingen anmelden.
Fester Standort ist das Gemeindezentrum
in Niederhausen. Dort wird die Gruppe mit

Schlafsack und Isomatte übernachten und
sich selbst verpflegen. Von dort aus geht
es auch zu abenteuerlichen Kanutouren
ins Taubergießen. Abends wird es Gele-
genheit zum gemeinsamen Spielen, La-
gerfeuer und zur Nachtwanderung geben.
Die wichtigsten Daten :
Beginn: 10.8. gegen 18 Uhr
Ende: 13.8. um die Mittagszeit
Kosten: ca. 70 Euro für Vater und Kind. (je-
des weitere Kind 10 Euro zusätzlich)
Alter der Kinder: 8 - 13 Jahre
Ort: Gemeindehaus Rheinhausen Nieder-
hausen.
Anmeldeschluss: bis spätestens Freitag,
28. Juli
Teilnehme/Zahl: maximal 10 Väter mit ih-
ren Kindern
Formlose Anmeldung an: Dekanat Brei-
sach-Endingen, Münsterplatz 3,79206
Breisach, Tel.: 07667/2 03, Email: Mar-
tin.Vrana@web.de
Leitung: Martin Vrana, Dekanatsreferent

Sprechzeiten:
Pfarrbüro:
Freitag: 15.00 bis 18.00 Uhr
(In der Zeit vom 06.07. - 17.09.2006 ist
das Pfarrbüro nur freitags geöffnet.)
Telefon: 07665/9 47 68-10,
Telefax: 07665/9 47 68-19
e-mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Pfarrer Artur Wagner im Pfarrbüro
Gottenheim
nach Vereinbarung
Telefon: 07665/9 47 68-11
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: artur.wagner@se-go.de
Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-32
Fax: 07665/9 47 68-39
e-mail: cornelia.reisch@se-go.de
Gemeindereferent Hans Baulig im
Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Telefon: 07665/9 47 68-12
Fax: 07665/9 47 68-19
e-mail: hans.baulig@se-go.de

4. Sonntag nach Trinitatis, 09.07.2006
9.45 Uhr Gottesdienst
9.45 Uhr Kindergottesdienst. Der Kinder-
gottesdienst beginnt in der Kirche.
Nach allen noch folgenden Gottesdien-
sten in diesem Monat haben Sie noch
einmal die Gelegenheit, einen Stein für
den Mosaikfisch zu kaufen und einzu-
kleben. Der Erlös ist für die Innenein-
richtung des neuen Gemeindehauses
bestimmt.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Galater 6,2
Einer trage des andern Last, so werdet
ihr das Gesetz Christi erfüllen.

Montag, 10.07.2006
19.00 Uhr Gottesdienstteam “Sperrangel-
weit”

20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Dienstag, 11.07.2006
14.30 Uhr Wir laden ein zum gemütlichen
Seniorennachmittag, bei schönem Wetter
im Garten.
20.00 Uhr Bastelkreis
Mittwoch, 12.07.2006
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Projektchor zur Vorbereitung
des nächsten Gottesdienstes “Sperran-
gelweit”
Donnerstag, 13.07.2006
18.00 Uhr Bubenjungschar
20.00 Uhr Ökumenischer Treff für Jugend-
liche “RADTOUR”
20.00 Uhr Elternabend - Anmeldung für
den Konfirmandenunterricht im Evan-
gelischen Gemeindehaus. Bringen Sie
dazu bitte das Stammbuch mit.
Freitag, 14.07.2006
15.00 - 17.30 Uhr Flötengruppe Anfänger
und Fortgeschrittene
16.30 - 17.30 Uhr Flötenchor
19.30 - 21.15 Uhr Jubi Treff: Thema:
“Video-Night”

Bibel- und Gesprächskreis
Schon heute laden wir Sie zum nächsten
Treff am Donnerstag, dem 20. Juli 2006
um 20.00 Uhr im Evangelischen Gemein-
desaal ein.
Thema: “Die Jünger zwischen Aktion und
Gebet”, Markus 6, 1-17;30-32.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663/12 38
Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr und

14.30 - 17.00 Uhr
Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Hofstraße 13b, 79268 Bötzingen,
Telefon: 07663/91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus.

Tauftermine können nach vorheriger Ab-
sprache für die meisten Sonntagsgottes-
dienste in der Gemeinde verabredet wer-
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Info - Mädchen- und Bubenjung-
schar - Info
Samstag, 8. Juli 2006; 9.00 Uhr Abfahrt
vor der Ev. Kirche zum Jungschartag in
Denzlingen. Bitte 5 Euro Teilnehmer-
beitrag für das Mittagessen, eine Kopf-
bedeckung und einen Kindersitz mit-
bringen.

Freitag, 14. Juli 2006; 15.00 Uhr Ab-
fahrt zur Jungscharfreizeit auf Schloss
Ortenberg. Wir treffen uns auf dem
Parkplatz hinter der Kirche.



den. Es ist auch möglich, dass kleine Kin-
der, deren Eltern die Taufe erst zu einem
späteren Zeitpunkt, im Gottesdienst ge-
segnet werden.
Bei Trauerfällen setzen Sie sich bitte
ebenfalls mit dem Pfarrer in Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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Die Grund- und Hauptschule

veranstaltet am Freitag, den 14. Juli
2006, von 16.00 bis 19.00 Uhr einen Som-
merhock mit Aktionspräsentationen.
Zahlreiche Projekte sind bereits in Pla-
nung und wir freuen uns schon jetzt auf ein
gutes Gelingen.
Ich möchte Sie alle recht herzlich zu unse-
rem Sommerhock einladen und freue
mich auf Ihren Besuch.

J. Rempe, Schulleiterin

Schüleraustausch
mit Ingersheim/Colmar

Im Mai war die 4. Klasse der GHS Gotten-
heim Gastgeber für die Partnerklasse aus
Ingersheim/Elsass. Beim gemeinsamen
Basteln, Singen und Spielen hatte alle
Kinder viel Spaß. Zu Mittag verwöhnten
die Eltern die Kinder und ihre französi-
schen Gäste mit einem reichhaltigen, sehr
leckeren Buffet.
Ende Juni freuten sich die Gottenheimer
Schüler auf den Gegenbesuch in Ingers-
heim. Bei einer Rallye erkundeten die Kin-
der den sehr hübschen elsässischen

Weinort. Ein Picknick am nahegelegenen
Weiher, Spiele und ein deutsch-französi-
sches Fußballspiel ließen unseren Be-
such ausklingen.
Es war eine sehr harmonische, berei-
chernde Partnerbegegnung, und es wäre
schön, wenn sich aus den ersten Kontak-
ten eine dauerhafte Freundschaft entwi-
ckeln würde.

R. Jung

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
liebe Winzer,
am Samstag, den 15. Juli und Sonntag,
16. Juli 2006 findet im Europapark in Rust

ein Badisches Weinfest statt. Dasselbige
ist eingebettet in den Schwarzwalderleb-
nistag, der am Sonntag von 5.000 Trach-
tenträgem und einem bunten Rahmenpro-
gramm rund um den Schwarzwald seine
Tore öffnet.
Die Tuniberger Winzergenossenschaften
sind zusammen mit der Winzergenossen-
schaft Gottenheim dort vertreten.
Für das Weinfest am Samstag, den 15.
Juli ab 17.00 Uhr, können wir Ihnen ermä-
ßigte Eintrittskarten für 5,00 Euro besor-
gen. Bitte melden Sie sich beim Vorstand
der WG, Tel. 07665/89 09.
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie uns
in Rust besuchen würden.

Ihre Winzergenossenschaft Gottenheim

07.07.2006 Jugendtreff

Heute Abend ist wieder Jugendtreff ab
20.00 Uhr.

15.07.2006 Präsentation Sommerfe-
rienprogramm
Am 15.07.2006 findet ab 15.00 Uhr die
Präsentation des diesjährigen Sommerfe-
rienprogramms im Jugendhaus Hebe-
werk statt. Näheres gibt es auf der Anzei-
ge der Gemeinde.
Wir freuen uns gemeinsam auf einen ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffe und Ku-
chen in und um das Jugendhaus. Für die
etwas Jüngeren bieten wir auch ein klei-
nes Rahmenprogramm.
Über eine Kuchenspende von Ihnen wür-
den wir uns sehr freuen und bedanken uns
schon mal im Voraus.

Veranstaltungen im Juli 2006
07.07.2006 Jugendtreff
14.07.2006 Präsentation Sommer-

ferienprogramm 2006

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13
79288 Gottenheim
Telefon: 07665 / 93 95 54
Handy: 0151 / 17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

!!!Homepage!!!
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter
http://www.jugendclub-hebewerk.de.

Die Vorstandschaft

���������

� Die Jugendabteilung
des SV Gottenheim informiert

Jugendsitzung
Am Freitag, den 07. Juli 2006, findet um
19 Uhr eine Jugendsitzung im Gasthof
Tuniberg statt.
Hierzu sollten alle alten und neuen Trainer
vollzählig erscheinen.
Bitte Mannschaftslisten, Pässe und Tri-
kots zur Übergabe mitbringen.

Papiersammlung
Es ist wieder soweit. Die Jugendabteilung
sammelt wieder Papier.
Termin: Samstag, 15.07.2006 um 8 Uhr
auf dem Sportplatz.

Trainingsauftakt
Trainingsauftakt B-Jugend (Jahrgang
1990 + 1991) am Montag, den



17.07.2006 um 19 Uhr auf dem Sportplatz
in Gottenheim.

Kennenlerntraining der C-Jugend (Jahr-
gang 1992 + 1993) am Dienstag, den
18.07.2006 um 18 Uhr auf dem Sportplatz
in Bötzingen.

Björn Streicher
Gesamtjugendleiter SV Gottenheim

Medenspiele
Damen 30:
So., 09.07.06, Beginn 11.00 Uhr
TC Gottenheim - TC Reute

Mixed-Meisterschaften
am 29. und 30. Juli 2006. Bitte vormer-
ken!

Hahlerai-Fest
Die Helferlisten hängen im Clubheim aus.
Bitte tragt Euch ein.

Die Vorstandschaft

OPEN AIR EVENT 2006

Karibische Nächte am 14. + 15. Juli
Beginn an beiden Tagen um 19.00 Uhr

am Freitag: Tanzmusik für Jung und
Junggebliebene mit DJ “PATE”
am Samstag: OLDIE-NIGHT von und mit
DJ “Klaus Zängerle” mit großem Tanzbo-
den, fetzigem Sound und Lichtershow

Bar-Betrieb mit Sekt, Cocktails und Säf-
ten.
Rothaus Pils und Weizenbier vom Fass,
Spitzenweine der WG Gottenheim, Wein-
bau Grafmüller, Weinkellerei Maurer
Für den kleinen Hunger: Salami- und Kä-
sebrötchen, heiße Wurst

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Veranstalter:
ZELT-CLUB Gottenheim e.V.

Vorspiel-Nachmittag der Jungmusiker
Hallo liebe Gottenheimer!
Am Sonntag, den 16. Juli, um 14:30 Uhr
zeigt das Vororchester in der Turnhalle
der Grund- u. Hauptschule sein musikali-
sches Können.
Die Kinder und Jugendlichen haben das
ganze Jahr hindurch sehr eifrig geübt und
wollen Ihnen nun das Erlernte vortragen
bzw. zu Gehör bringen.

Dies ist auch eine gute Gelegenheit für
Kinder und Eltern, die Interesse am Erler-

nen eines Instrumentes haben, sich an-
schließend zu informieren.

Auch Kinder, welche bereits ein Instru-
ment spielen, sind eingeladen. Vielleicht
wollen gerade sie gerne auch in einer grö-
ßeren Gruppe musizieren?

Wie immer gibt es zu dieser Nachmittags-
zeit Kaffee und Kuchen. Eine große Aus-
wahl an Kuchen und Torten erwartet Sie.

Unterstützen Sie unsere Jungmusikerln-
nen durch Ihr Kommen.
Die Kinder und Jugendlichen samt Vor-
standschaft freuen sich auf ihren Besuch!

Mit musikalischen Grüßen
Musikverein Gottenheim
gez. Lothar Dangel, 1. Vorstand

Sozialverband VdK
Ortsverein Gottenheim

Der Ortsverband Gottenheim infor-
miert:
Ständiger Kerzenschein nicht zumut-
bar
Arbeitslosengeld-II-Empfängern ist es
nicht zumutbar, ständig Kerzenschein
statt elektrisches Licht zu benutzen. Dies
entschied unlängst das Sozialgericht Aa-
chen in seiner Entscheidung AZ: S 20 SO
72/05 ER. Im zu Grunde liegenden Fall
war einer arbeitslosen Person wegen
Schulden beim Energieversorgungsunter-
nehmen der Strom abgeschaltet worden.
Die Aachener Sozialrichter sprachen dem
ALG-II-Empfänger einen Anspruch auf ein
Darlehen vom Sozialamt zu, um die Schul-
den beim Stromlieferer begleichen und
wieder elektrische Energie erhalten zu
können.

Die dauerhafte Nutzung von Kerzen an
Stelle elektrischer Beleuchtung sei nicht
zumutbar und stelle eine Notlage dar.

Der Sozialverband VdK informiert über
gesetzliche Sozialleistungen wie bei-
spielsweise das ALG II oder die Sozialhilfe
und gewährt seinen Mitgliedern Sozial-
rechtsschutz durch alle Instanzen.

Anton Sennrich, Tel.: 63 73

SVNU informiert!

Voranzeige: Grillfest für Mitglieder
Am Samstag, den 29.07., ab 19.00 Uhr,
laden wir unsere Mitglieder und Eltern un-
serer Schwimmkinder zum traditionellen
Grillfest ein. Eine Einladung erhalten Sie
in den nächsten Tagen noch auf dem
Postwege. Es wäre schön, wenn Sie sich
diesen Termin freihalten und zu uns kom-
men wollen. Es ist “der” Treffpunkt, sich
gegenseitig kennen zu lernen und ein paar
schöne gemeinsame Stunden zu erleben.

Sportliche Grüße
A. Kanzinger und H. Thoma

Gefunden wurde, bereits schon letzte Wo-
che, ein City-Roller an der Bachbrücke.

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen Frau Stork,
Bürgerbüro der Gemeinde Gottenheim,
Tel.: 9811-12.

Ende des redaktionellen Teils

Seite 10 GEMEINDEBLATT GOTTENHEIM • Freitag, 07. Juli 2006

Herzlichen Dank dem ehrlichen Finder
für die Rückgabe meiner Querflöte, die
auf einer Bank abgelegt wurde.
Aber wo ist der Rest, vor allem die Pic-
coloflöte und die Noten? Ich brauche
diese dringend und bitte doch darum,
sie wieder zurückzugeben, ansonsten
wird eine Anzeige erfolgen.
Über evtl. Hinweise wäre ich sehr
dankbar!

Silvia Meier, Tel.: 5 19 95

Liebe Gottenheimer/innen,
ich habe am Dienstag, den 27. Juni
abends gegen 20.00 Uhr an der Haupt-
straße zwischen Hauptstraße 82 und
dem Seniorenheim meine Kette verlo-
ren. Sie ist silberfarben und ihr Anhän-
ger stellt ein keltisches Symbol dar (es
sieht aus wie drei Spiralen im Dreieck
angeordnet).
Die Kette ist nicht aus Silber und Gold,
aber sie ist mir sehr viel mehr wert als
jedes Edelmetall, und ich bitte den/die
mögliche/n Finder/in innigst, sich bei
mir zu melden.
Vielen Dank!

Nicola Hoch, Bergstr. 51, Tel.: 5 13 81
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